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1. Pension 

Herr Dietmar Komossa und Herr 
Clemens Schmidt wurden in den 
Ruhestand versetzt. Vielen Dank 
für die an unserer Schule geleis-
tete Arbeit. 
 

2. Bitterfeld  
Ein weiteres Partnerschultreffen 
mit dem Berufsschulzentrum Bit-
terfeld fand im Juni 2004 in Marl 
statt. Zur Umsetzung des Projekts 
„Gesunde Schule“ standen die 
Themen Motivation und Team-
bildung in der Selbstständigen 
Schule auf dem Programm. 

 
3. Die Homepage  

unserer Schule (www.hans-boeckler-
berufskolleg.de) beinhaltet eine Onli-
ne-Zeitung, die aktuell über unse-
re Schule informiert. 
 

4. Einstellungen 
Zum 1.2.2004 wurden eingestellt:  
Frau Dr. Nicole Müller, (Biologie 
/ Deutsch), Herr Markus Spevak 
(Gestaltungstechnik / Sport). 
Herzlich Willkommen! 
 

5. Schülerwettbewerb 
Die SchülerInnen der M-FD 12a 
haben für ihren Film „Daily 
Talks – Fiktion oder Wirklichkeit 
einen Buchpreis von der Bundes-

zentrale für politische Bildung 
erhalten. Glückwunsch und Dank 
an die Fachleherinnen Frau Ines 
Müller und Frau Köhn! 
 

6. The Globe Program 
Unsere Schule wurde mit der 
Chief Scientist´s Honor Roll 
Hydrology ausgezeichnet. Aner-
kennung an Frau Niederschabbe-
hard und Herrn Niehues. 
 

7. Die Theaterprojektwoche 
im März 04 fand unter dem Motto 
„Nur Mut – Für Demokratie und 
Toleranz“ statt. Es wurden die Stü-
cke: „Schön, dass du da bist“ 
(Schultheatergruppe Tscherni-
gow), “Krabat“(Theatergruppe 
Recklinghausen), „Doppeltes 
Spiel“ (Theatergruppe Ideen-
rausch) und „Gilgamesch“ (Schul-
theatergruppe Luxemburg) ge-
zeigt. Wir danken Frau Watson 
und Herrn Dr. Heimken für ihr be-
sonderes Engagement. 
 

8. Seikom  
In der zweiten Bauphase des Pro-
jekts werden bis zum Ende des 
Jahres 2004 das E-learn-centrum, 
das Schulcafé, die Brücke und 
der innere Teil des Schulhofs fer-
tig gestellt sein. 
 

http://www.hans-boeckler-berufskolleg.de/
http://www.hans-boeckler-berufskolleg.de/


9. Selbstständige Schule 
Das 1. Jahr im Modellvorhaben 
liegt hinter uns. Im ersten Halb-
jahr wurde die Aufbau- und Ab-
lauforganisation geschaffen, die 
zur Durchführung des Modell-
vorhabens an unserer Schule 
notwendig ist. Im 2. Halbjahr 
nahmen die Steuergruppe, der 
Lehrerrat und die kooperative 
Schulleitung ihre Arbeit auf. Ins-
gesamt kann gesagt werden, dass 
dieses Jahr als ein gutes Jahr für 
die qualitative Entwicklung unse-
rer Schule betrachtet werden 
kann. 
 

10. Zum 25. Dienstjubiläum  
erhielten ihre Urkunde: 
Herr Van den Bruck, Herr Frit-
sche, Herr Grune, Herr Handwerk, 
Herr Nettingsmeier und Herr Spi-
ckermann.  
Herzlichen Glückwunsch! 
 

11. Verbeamtet auf Lebenszeit 
wurden:  
Patrik Berger, Volker Blum, An-
gela Heese, Sonja Kaiser, Christa 
Schierenberg. 
Herzlichen Glückwunsch! 
 

12. Die Höhergruppierung 
von Herrn Peter Ebenig in die 
Vergütungsgruppe BAT I b wur-
de vorgenommen. Herzlichen 
Glückwunsch! 
 

13. Beförderung  
Herr Steinkamp wurde als Fach-
leiter nach A 15 befördert. Super! 
 

14. Das II. Staatsexamen 
haben bestanden Herr Asbeck-
Schoofs und Herr Dr. Brühl. Gra-

tulation! 
 

15. Versetzung 
Frau Radtke wird auf eigenem 
Wunsch versetzt! Wir danken ihr 
für die engagierte Arbeit an unse-
rer Schule. Viel Glück für die 
weitere Zukunft! 

 
16. Das neue Biolabor 

in Gebäude 6 wurde nach dem 
hohen S 1 Sicherheitsstandard 
zertifiziert. Interessante gentech-
nische Versuche sind nun mög-
lich. 

 
17. Schülerentwicklung 

Unsere Schule wird im Schuljahr 
2004/05 ca . 3000 SchülerInnen 
haben. 

 
18. Das Kollegium 

besteht zur Zeit aus ca. 150 Lehr-
kräften. Seit 1998 wurden 60 
neue Lehrkräfte eingestellt, 27 
verließen die Schule. 

 
19. Das ChemKom-Projekt 

befindet sich in der entschieden-
den Genehmigungsphase. Gut 
Ding will Weile haben. 

 
20. Wir  

danken allen Kolleginnen und 
Kollegen für die engagierte Ar-
beit im Schuljahr 2003/04 und 
wünschen Ihnen allen schöne und 
erholsame Sommerferien 2004. 
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